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Bei digitalen Rundfunksendungen über
Breitbandkabel und Digitalreceiver

kommt es vor, dass in unregelmäßigen Ab-
ständen, etwa alle zwei bis 14 Minuten,
Aussetzer von etwa drei Sekunden Dauer
auftreten. Aufgefallen ist mir das vor al-
lem auf WDR 3. Das erhöht nicht gerade
den Genuss von klassischer Musik! Wo ist
die Ursache zu suchen: beim Rundfunk-
sender, beim Kabelnetzbetreiber oder bei
meinem Technisat-Empfänger Digit-PK,
der schon einige Jahre alt ist?

Reinhard Bleisteiner, Nürnberg

Ratgeber HiFi

Meridian bleibt dem Konzept des di-
gitalen Aktivlautsprechers treu:

Das Signal wird digital über SPDIF zuge-
führt, in einer digitalen Frequenzweiche
aufgeteilt und treibt dann über separate
D/A-Wandler und Endstufen die einzelnen
Lautsprecherchassis. Deren zwei stecken
in der vertikalen Version der neuen DSP
3100: ein 16-cm-Tieftöner und eine 25-
mm-Hochtonkalotte. In der horizontalen
Version, die für den Einsatz als Center ge-

dacht ist, teilen sich zwei 12-cm-Chassis
den Bassbereich. Dank DSP-Technik
lässt sich die Frequenzweiche perfekt
optimieren. Das stabile Gehäuse mit
seinen Seitenpaneelen aus Aluminium
auf Holz mit Bitumenbedämpfung ist
in Mattschwarz oder Samtsilber mit
Holzapplikationen in Klavierlack er-
hältlich – zum Stückpreis von 2.900
Euro. Einen passenden Standfuß bietet
Meridian ebenfalls an.

Digital-Aktivbox von Meridian
DSP 3100 als vertikale oder horizontale Variante.

Wenn auch Sie, liebe Leser, Fragen zur
HiFi-Technik oder ihren Fachbegriffen
haben, schreiben Sie uns:
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Teac-Tochter Tascam bleibt der hoch-
auflösenden Audiotechnik treu –

jetzt auch bei portablen Geräten. Der neue
Profi-Recorder für den Außenseinsatz
heißt HD-P2, und er schreibt unkompri-
mierte Audiodaten mit bis zu 24 Bit und
192 kHz auf Compact-Flash-Karten oder
Micro-Drive-Speicher. Bei dieser Auflö-
sung fasst eine 4-GB-Karte rund eine
Stunde Stereo-Aufnahme – und die Ka-
pazitäten der Flash-Speicher werden ja
von Monat zu Monat größer. Via Firewire
können die Daten auf den PC übertragen

werden. Daneben stehen auch koaxiale
SPDIF-Ein- und Ausgänge sowie XLR-
Mikrofoneingänge mit Phantomspei-
sung und Hochpegel-Cinch-In/Outs
zur Verfügung. Besonderer Leckerbis-
sen: Bis zu zehn Sekunden Audio wer-
den permanent zwischengespeichert,
damit Sie den Einsatz nicht verpassen,
selbst wenn Sie die Aufnahmetaste zu
spät drücken. Mit acht AA-Batterien
läuft der Recorder gut fünf Stunden. Er
kommt im November für rund 1.150
Euro in den Handel.

Tascam speichert hochauflösend
Professioneller Porti-Recorder nimmt bis zu 24/192 auf.

Handelte es sich vielleicht um eine
Sendung, die zusätzlich zum Stereo-

Ton auch mit Dolby Digital 5.1 ausge-
strahlt wird? Zum Beispiel die Konzerte
„Live aus der Kölner Philharmonie“ auf
WDR 3? Einige Receiver haben Probleme
bei der Verarbeitung der beiden paralle-
len Tonformate. Möglicherweise ist aber
auch Ihr Breitbandkabel schuld: Prüfen
Sie doch mal mit Ihrem Receiver Signal-
stärke und -qualität: Falls sie nicht im
grünen Bereich sind, sollten Sie sich an
den Netzbetreiber wenden.
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Leserbrief zum DVB-Radio-Empfang.



Unter Sonys neuem Boss,
Sir Howard Stringer, soll

die schwächelnde Elektronik-
sparte wieder auf Vordermann
gebracht werden. Elf von 65 welt-
weiten Produktionsstätten wer-
den geschlossen, 4.000 Arbeits-
plätze in Japan und
weitere 6.000 in an-
deren Ländern ab-
gebaut. Im Vergleich
zu 2005 soll die An-
zahl der Modelle
künftig um 20 Pro-
zent schrumpfen.
Gestrafft wird aber
auch die Organisa-

tionsstruktur, um alle Prozesse
von der Produktplanung bis
zum Verkauf besser zu koordi-
nieren. Die Kräfte sollen vor
allem auf die Bereiche HDTV,
mobile Produkte und elektro-
nische Bauelemente konzent-

riert werden. Auch
bei Sony Europe dreht
sich das Personalka-
russell: Der bisherige
Präsident Chris Dee-
ring wird durch Fujio
Nishida abgelöst, ei-
nen erfahrenen Mar-
keting-Experten, wie
es heißt.

Sony strafft die Palette
20 Prozent der Modelle und 10.000 Arbeitsplätze werden
gestrichen.

Wie wird der hochauflö-
sende Nachfolger der

DVD heißen – „Blu-ray Disc“
oder „HD-DVD“? Neben den
Unterhaltungselektronik-Her-
stellern und den Hollywood-
Studios hat auch die Computer-
branche da ein gewichtiges
Wörtchen mitzureden. Und
mit Microsoft und Intel haben
sich soeben zwei Schwerge-
wichte für die HD-DVD ausge-
sprochen. Computerhersteller

wie Dell, Hewlett-Packard oder
Apple setzen dagegen auf die
Blu-ray-Scheibe. Einen Punktsieg
konnte die Blu-ray unterdessen
mit der Ankündigung des Hol-
lywood-Studios Paramount er-
zielen, Filme parallel in beiden
hochauflösenden Formaten zu
veröffentlichen. Bisher hatte
sich Paramount ausschließlich
zur HD-DVD bekannt. Damit
unterstützt nun eine Mehrheit
der Studios die Blu-ray-Disc.

Intel für HD-DVD
Auch Microsoft unterstützt die Toshiba-Scheibe.

Fujio Nishida

Vor einem Jahr musste der
renommierte Lautspre-

cher- und Kopfhörerhersteller
MB Quart Insolvenz anmelden
– nun naht Rettung in Form
des amerikanischen Car-Au-
dio-Spezialisten Maxxsonics,
der MB Quart übernimmt und
sich davon nicht zuletzt einen
eigenen Einstieg ins Heim-Au-

dio-Geschäft verspricht. MB
Quart wird künftig unter Maxx-
sonics Europe als eigene Marke
geführt. Die Produktionsstätte
in Obrigheim soll unter deut-
scher Leitung erhalten bleiben
und unter anderem auch für
Maxxsonics Lautsprecher her-
stellen. Auch der Kopfhörerbe-
reich soll ausgebaut werden.

MB Quart ist gerettet
Produktion in Obrigheim bleibt erhalten.


